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Bei Seaside Collection sind wir überzeugt, dass Reisen eine transformierende Erfahrung ist, die
stets mit Respekt gegenüber den Menschen, der Kultur und der Natur jedes Reiseziels genossen

werden sollte. Unsere Hotels auf Gran Canaria und Lanzarote sind dem Thema Nachhaltigkeit
verpflichtet. Um einen Tourismus zu fördern, der sowohl der Gemeinschaft als auch der Umwelt
zugutekommt, benötigen wir die Zusammenarbeit unserer Gäste. Im Folgenden finden Sie klare

Maßnahmen, praktische Tipps und Richtlinien, damit Ihr Aufenthalt so wenig negative
Auswirkungen wie möglich und den größtmöglichen positiven Einfluss hat.
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Vor der Reise 
                                                                                                    
Verantwortungsbewusstes Planen verbessert Ihre Erfahrung und reduziert
Belastungen. Bevor Sie aufbrechen, beachten Sie bitte:

Buchung der Reise: Wählen Sie stets Unternehmen, die Maßnahmen ergreifen,
um ihre ökologischen und sozialen Auswirkungen zu verbessern.
Kultur: Reisen ist bereichernder, wenn man die lokalen Bräuche und Traditionen
respektiert. Schon einfache Dinge wie Trinkgeldregeln, Kleidungsstile oder die
Art, sich zu bedanken, sind vorab nützlich zu wissen.
Emissionen reduzieren: Nutzen Sie nach Möglichkeit öffentliche Verkehrsmittel.
Falls Sie ein Taxi nehmen oder ein Auto mieten, bevorzugen Sie Hybrid- oder
Elektrofahrzeuge, sofern verfügbar.
Auf andere achten: Nehmen Sie sich Zeit, die Anzeichen von Menschenhandel,
Missbrauch oder Ausbeutung zu erkennen, und melden Sie solche Situationen.

Gepäck

Ein verantwortungsvoll vorbereitetes Gepäck reduziert Abfälle und schützt die lokale
Umwelt.

Leicht reisen: Weniger Gewicht bedeutet weniger Emissionen beim Transport.
Einwegplastik vermeiden: Bringen Sie eine wiederverwendbare Trinkflasche und
eine faltbare Tasche mit.
Produkte mit Mikroplastik vermeiden: (z. B. in Peelings, Zahnpasta).
Riff-freundliche Sonnencreme: Vermeiden Sie Inhaltsstoffe wie Oxybenzon,
Octinoxat, Octocrylen sowie Nanopartikel von Titandioxid oder Zink. Wählen Sie
„reef-safe“ und biologisch abbaubare Produkte.
Körperpflegeprodukte: Shampoos, Lotionen und Gele mit Mikroperlen können
die Biodiversität langfristig schädigen. Viele Länder haben sie bereits verboten –
bitte reisen Sie nicht mit solchen Produkten.

Transport und Mobilität am Reiseziel

Die Kanarischen Inseln bieten verschiedene Möglichkeiten, sich fortzubewegen.
Nachhaltige Optionen entlasten Ressourcen und senken Emissionen.

Zu Fuß oder mit dem Fahrrad erkunden: Die beste Art, versteckte Orte zu
entdecken und kleine lokale Geschäfte zu unterstützen.
Rezeption fragen: Nach Fahrradverleih, empfohlenen Routen oder Buslinien zu
Sehenswürdigkeiten.
Bei Mietwagen: Fahrten mit Familie oder Freunden teilen und Hybrid- oder
Elektrofahrzeuge bevorzugen.
Geschützte Gebiete respektieren: Vermeiden Sie Fahrten außerhalb markierter
Wege, um empfindliche Lebensräume nicht zu beschädigen.
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Während Ihres Hotelaufenthalts

Ihr Verhalten im Hotel wirkt sich direkt auf Energieverbrauch, Wasser und
Abfallaufkommen aus.

Klimaanlage/Heizung verantwortungsvoll nutzen: Thermostat nur bei Bedarf
einstellen. Schalten Sie die Geräte aus, wenn Sie Türen oder Fenster öffnen oder
das Zimmer verlassen.
Wasser sparen: Lassen Sie beim Zähneputzen den Wasserhahn nicht laufen und
duschen Sie kürzer. Auf den Kanarischen Inseln ist Wasser eine wertvolle
Ressource.
Recycling: Die Regeln unterscheiden sich je nach Ort und können verwirrend sein.
Fragen Sie das Hotelpersonal, was und wie recycelt werden kann.
Lebensmittelverschwendung vermeiden: Nehmen Sie nur so viel, wie Sie auch
essen, und probieren Sie lokale, saisonale Gerichte und Produkte aus der Region.
Energie sparen: Ladegeräte und Elektrogeräte bei Nichtgebrauch ausstecken und
Licht nur bei Bedarf verwenden.

Unterstützung der lokalen Gemeinschaft

Tourismus kann eine positive Kraft sein, wenn er die lokale Wirtschaft stärkt und die
kulturelle Identität respektiert.

Lokale Unternehmen unterstützen: Essen und kaufen Sie in lokalen Betrieben.
Kultur und Umgebung entdecken: Ihr Besuch wird bereichernder, wenn Sie sich
Zeit nehmen, Orte, Traditionen und Aktivitäten kennenzulernen.
Kinder schützen: Wenn Sie den Verdacht haben, dass ein Kind ausgebeutet oder
misshandelt wird, melden Sie dies umgehend den Behörden (Telefonnummer:
091). Wenn Sie unsicher sind, wie Sie sicher handeln können, wenden Sie sich an
das Hotelpersonal oder Ihr Reisebüro.
Lokale Initiativen fördern: Wenn Sie während Ihrer Reise einen positiven Beitrag
leisten möchten, engagieren Sie sich in sozialen oder ökologischen Projekten, die
der Gemeinschaft zugutekommen. Das Hotelpersonal informiert Sie gerne über
laufende Programme.

Privatsphäre und Nutzung von Bildern

Fotografieren und Filmen sind eine wunderbare Möglichkeit, Ihre Reise festzuhalten
– sie müssen jedoch respektvoll erfolgen.

Vorher fragen: Holen Sie vor dem Fotografieren oder Filmen einer Person deren
Erlaubnis ein. Bei einer Ablehnung respektieren Sie die Entscheidung.
Besondere Vorsicht bei Kindern: Nur Eltern oder gesetzliche Vormunde dürfen
eine Erlaubnis erteilen.
Wenn jemand um das Löschen eines Bildes bittet: Tun Sie dies ohne Diskussion
und erklären Sie auch Ihren Begleitern, warum die Privatsphäre wichtig ist.
Vor Veröffentlichung in sozialen Medien: Überlegen Sie, in welchem Kontext das
Bild steht und welche Auswirkungen es für die dargestellte Person haben könnte.
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Schutz der Biodiversität und Tierschutz

Die Kanarischen Inseln beherbergen fragile Ökosysteme sowie wertvolle marine und
terrestrische Tierarten.

Keine Tiere füttern: Menschliche Nahrung kann gesundheitsschädlich sein und
das natürliche Verhalten beeinträchtigen.
Distanz wahren: Tiere nicht berühren. Befolgen Sie bei Wasseraktivitäten stets die
Anweisungen zertifizierter Guides und Anbieter.
Ökosysteme respektieren: Abfälle korrekt entsorgen, Schutzregeln in Dünen,
Riffen oder Wäldern beachten. Keine natürlichen Souvenirs (Muscheln, Steine,
Pflanzen) mitnehmen und keinen Müll hinterlassen.
Keine Attraktionen mit Tieren: Vermeiden Sie Aktivitäten, die Tiere für Shows
oder erzwungene Interaktionen nutzen. Wählen Sie Anbieter, die Tierschutz und
Erhaltung in den Vordergrund stellen.
Umweltfreundliche Aktivitäten bevorzugen: Vermeiden Sie Ausflüge mit Einsatz
von Motorfahrzeugen in Naturgebieten oder umweltschädlichen Booten, da diese
Vegetation, Boden und Wasserqualität beeinträchtigen.

Verantwortungsbewusstes Einkaufen und Souvenirs

Beim Kauf von Souvenirs sollten Sie weder die lokale Natur gefährden noch illegale
Aktivitäten unterstützen.

Keine Produkte aus geschützten Arten kaufen: (Korallen, Tierteile, Felle).
Lokales Kunsthandwerk bevorzugen: mit klarer Rückverfolgbarkeit. Fragen Sie
nach Herkunft und Herstellungsprozess.
Keine Produkte aus nicht nachhaltiger Ressourcennutzung.

Regeln, Sicherheit und Einhaltung der Gesetze

Die Beachtung lokaler Regeln und Schutzmaßnahmen ist unerlässlich für Ihre
Sicherheit und den Erhalt der Umwelt.

Beschilderung respektieren: an Stränden, in Naturparks und auf Wanderwegen.
Betreten Sie keine gesperrten Bereiche.
Sicherheitsratschläge befolgen: bei Wasser- und Bergaktivitäten gegebenenfalls
autorisierte Guides buchen.
Lokale Gesetze einhalten: zu Abfall, Tierwelt und geschützten Gebieten.

Kontakt und Ressourcen

Wenn Sie Unterstützung benötigen, Fragen zu guten Praktiken haben oder
Informationen über lokale Projekte wünschen, kontaktieren Sie uns bitte direkt:
compromisosostenible@seaside-collection.es. Wir helfen Ihnen gerne mit aktuellen
Informationen zu Routen, empfohlenen Anbietern und Partnerorganisationen.
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Vielen Dank, dass Sie verantwortungsvoll reisen und Seaside Collection in ihrem Engagement für
Nachhaltigkeit auf Gran Canaria und Lanzarote unterstützen.

mailto:compromisosostenible@seaside-collection.es

